
Goldgulden 1484-1504

Erzbischof Berthold von Henneberg betrieb als Reichskanzler die Reform der Reichsverfassung, 
vor allem auf dem Wormser Reichstag von 1495.

Ein thronender Christus sitzt in gotischem Gestühl über dem Mainzer Rad. Die Rückseite zeigt 
den Wappenschild Bertholds mit den Wappen von Trier, Köln und Pfalz in den Winkeln.

Der Mainzer Erzbischof war „Primus Germaniae“ und durfte den König krönen. Mainz war 
Mitgründer des kurrheinischen Münzvereins. Auf diese Weise beeinflußte das Bistum die gesamte 
Münzprägung Mitteleuropas.
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Informationen

1484-1504 (Datierung) 

Goldgulden 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F12 

Inv. M21745 
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